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Die Obstberich'terstattung erstreckte sich Mitte Mai - neben den bereits in 
einem Eilbericht veröffentlichten Ernxevorschätzungen für Kirschen und Sta¬ 
chelbeeren - auf die Beurteilung der Winterschäden, der Pflegemaßnahmen, 
des Insektenfluges und des Fruchtansatzes. 

Als Folge des strengen Winters sind, wie zu erwarten stand, mehr Frostschä¬ 
den aufgetreten als in den Jahren zuvor. Größere Schäden entstanden beson¬ 
ders in Bayern und Niedersachsen an Pfirsichen und Aprikosen und in Nord¬ 
rhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg an Pfirsi¬ 
chen. Bei allen anderen Obstarten handelt es sich im wesentlichen nur um 
mittlere und geringe Schäden am Holz. 

Schaden durch Winterfröste (1562/63) 
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Pflaumen 

und 

■Zwetschen 
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Jm Durchschnitt des Bunüfisgebiei ca wurden vun 50 io at;r; einschlägigen Meldun¬ 
gen mittlere und r-ngere öc'näc.en an Api'eisi, von 47 '/» an Pflaumen und Zv,‘er¬ 
sehen, von 46 '/> an Pfirsichen und von 40 - 4;; /■> an den anderen Obstarten an¬ 
gegeben. Außerdem ist es in Hessen gebietsweise zu größerem Wildverbiß ge¬ 

kommen. 

Die Pflegemaßnahmen während des Winters sowie die Winterapritzungen wurden im 
üblichen Umfang durchgeführt. 

Die Winterfeuchtigkeit wurde in 55 i° der Meldungen als ausreichend und in 
45 i als zu gering bezeichnet. Allerdings haben nur 63 io der Berichtersratter 
darüber Beurteilungen abgegeben. 

Burchführung der Pflegemaßnahmen für 196$ 

Land 

Vinter- 
schnitt 

Stamm- Winter- i Vorblüren- 

boi Schätzungsweise 
pi-ege s spritzung ; son 

a/o aller Obstbäume 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen j 
Hessen 
Hheinland-Pfalz j 
Baden-Württemberg i 
Bayern i 
Saarland ! 
Bundesgebiet(ohne Bremen u.Berlin) 
11 11 11 11 ii 1552 

M II II ""1961 

Berlin (West) 
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Mitte Mai wurde der Insektenflug besser als im Vorjahr beurteilt. Zwar verlief 
er im nordwestdeutschen Raum weniger befriedigend - in Hamburg bezeichneten 
ihn 71 i° der Meldungen als nicht zufriedenstellend und in Nordrhein-Westfalen 
61 a/o im Durchschnitt des Bundesgebietes aber wurde er von 60 io der'Bericht¬ 
erstatter für zufriedenstellend gehalten. 

Beurteilung des Insektenfluges 1983 

Land 
Insektenflug 

! zufriedenstellend I nicht zufriedenstellend! 
i in % der Meldungen mit einschlägigen Angaben! 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet ohne Bremen u.Bar 

n ti ^ 

11 11 1 

Berlin (West) 

lin) 
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961 

47 
29 
58 
39 
65 
63 
64 
69 
44 
59 
35 
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53 
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42 
61 
35 
37 
36 
31 
56 
41 
67 
51 
50 

Ebenso wird der Blühverlaux im allgemeinen doch als befriedigend bis gut angese¬ 
hen, obwohl sich der Blütebeginn durch das naßkalte und windige Wetter verzö¬ 
gerte. Das zeigt sich auch bei der Beurteilung von Blüte und Fruchtansatz der 
einzelnen Obstarten. Neben Pfirsichen, die nur eine mittlere bis geringe Note 
erreichen, haben lediglich Birnen eine etwas schlechtere Beurteilung erhalten. 
Bei allen anderen Obstarten, vor allem bei den Vertretern der Pflaumengruppe, 
werden Blüte und Fruchtansatz günstiger als im Vorjahr benotet. 
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Blute und Fruchtansatz des Obstes im Mai 1963 

Noten: 1 • sehr gut; 2 » gut; 3 “ mittel; 4 > gering; 5 - sehr gering 

Land Mai 
Äpfel l Birnen 

Pflaumen ; Mirabellen | 

und | und ■ Aprikosen 

Zwetschen ‘ Renekloden , 

Pfirsiche ' 
Johannis- : 

Note 

beeren 

ileswig-Holstein 
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dersachsen 
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äinland-Pfalz 

den-Württembe rg 

yern 

arland 

1963 
1962 

2,2 

2,1 
2,3 
2,1 

2.4 

2.5 
2,3 
2,5 

2,6 
3,1 

3,1 
2,7 

1963 

1962 

2,0 

2,1 

2,2 
2,0 

2,2 

2.4 

2,6 

2.2 
2,9 
2,8 

2,9 
2,6 

1963 

1962 
2,3 
2,5 

2,5 
2,2 

2,4 

2,8 
2,5 
2,9 

3,3 
2,9 

3,5 
3,0 

1963 

1962 

1963 

1962 
2,1 ! 
2,3 ! 

2,3 
2,0 

2,5 
2,8 

2,5 
2,8 

3,2 
2,9 

3.6 

2.6 

1963 
1962 

2,1 
2,2 

2,3 
'2.1 

2,5 
2,8 

2,4 

2,7 
2,8 

2,9 2,6 

1963 
1962 

2.2 

2.3 

n n 

2.2 
2,5 
3,1 

2,3 
3,2 

2.8 

2.9 
3,2 
2,5 

1963 
1962 

2,1 
2.2 

2,5 
2.1 

2,2 

3.1 

2,2 

3,2 
2,6 3,0 

2,6 

1963 
1962 

2,0 { 

2,0 i 

2,2 

1,9 
2,1 

2,9 
2,2 

2,9 
3,0 
3,1 

3,5 
3,0 

1963 
1962 

2,0 i 
2,4 i 

2,1 

2,1 

2,3 

3,5 
2,3 

3,1 
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2,1 2,9 
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2,3 
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2,7 
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2,9 
3,0 

3.0 
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3,3 
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3,3 
2,5 

2.1 
2.2 

■2,3 

2,2 

2,5 

2,2 

2,3 

O *» *“ / 

2,4 

2,0 

2,3 

1,8 
2.2 

2,1 
2.4 

2,1 

2,3 

2,2 

2,3 

5 


